
 

 

Antrag an den Bezirksausschuss 21 Pasing – Obermenzing  

zur Behandlung in der Sitzung des Unterausschusses Planung am 2. Mai 2018  

 

 

Sanierung des Pasinger Viktualienmarktes 

 

Die Sanierung des Pasinger Viktualienmarktes wurde in der BA-Sitzung vom 10. April dem 

Bezirksausschuss vorgestellt. Eine Behandlung im Stadtrat ist bereits am 8. Mai vorgesehen. 

Es wurde am 10. April einstimmig beschlossen, die Abgabe einer Stellungnahme in die 

nächste Sitzung des UA Planung zu vertagen. Bei Einstimmigkeit im UA Planung wird die 

entsprechende Beschlussfassung direkt als BA-Beschluss an die Markthallen 

München weitergeleitet. Die CSU-Fraktion beantragt, nachfolgende Punkte im Zuge der 

weiteren Planung zu beachten. Die Behandlung erfolgt im UA Planung am 2. Mai. 

 

1. Die CSU empfiehlt die vorgestellte Variante „Neubau“ der Stände. 

2. Als Ersatzstandort während der Bauphase befürwortet die CSU den Rathausplatz. 

3. Die CSU ist mit dem Verfüllen des bestehenden Kellergewölbes einverstanden. 

4. Die CSU befürwortet eine Unterkellerung der Verkaufsstände. Diese soll in den Bereichen 

durchgeführt werden, bei denen der bestehende Baumbestand nicht angegriffen wird. Diese 

Maßnahme hält die CSU für eine äußerst sinnvolle Erweiterungsfläche, die als Lager o.ä. 

genutzt werden kann. 

5. Der CSU ist es wichtig, dass besonders auf eine attraktive Gestaltung der 

Durchwegungen geachtet wird, insbesondere die Anbindung an die Straße Am Schützeneck. 

6. Die Baumaßnahmen sollen so durchgeführt werden, dass die bestehenden Bäume 

erhalten bleiben. 

7. Die CSU fordert eine möglichst schnelle Realisierung dieser Maßnahme, insbesondere im 

Hinblick darauf, dass die möglichen Städtebaufördermittel genutzt werden können. 

8. Alle Schritte müssen in enger Abstimmung mit den Marktleuten vollzogen werden. 

 

 

Pasing - Obermenzing, den 29.04.2018 

 

Frieder Vogelsgesang Maria Osterhuber-Völkl  Sven Wackermann  

Fraktionssprecher  Stellv.BA-Vorsitzende Stellv. Fraktionssprecher 


